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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Forstenried : TSV Hohenpeißenberg 
Samstag, 07.10.2023, 14:00 Uhr

TSV Hohenpeißenberg stockt Punktekonto gegen TSV 
Forstenried auf

Im Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TSV Forstenried am
Samstag, den 07. Oktober im 1. Saisonspiel auf den TSV Hohenpeißenberg. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Kaindl und Plörer. Auffällig war, dass der TSV Forstenried diese
Partie mit 2 und der TSV Hohenpeißenberg mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Kobler / Drautz beim 11:2, 11:8, 8:
11, 11:9 gegen Goldbrunner / Vögl und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wenig
Gegenwehr leisteten Strobl / Sterlemann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kaindl / Plörer. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Yuki Kobler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael
Plörer. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Mischa Drautz letztlich im Repertoire, um Florian
Kaindl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 1:3 verlor daraufhin Ralf
Strobl seine Partie gegen Daniel Vögl, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Sterlemann beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Martin Goldbrunner. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Nicht so gut lief
es daraufhin für Yuki Kobler beim 10:12, 4:11, 3:11 gegen Florian Kaindl, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für Mischa Drautz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Michael Plörer. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich konnte
Ralf Strobl zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Martin Goldbrunner aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Sascha Sterlemann und Daniel Vögl, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Forstenried am 04.11.2023 gegen den TSV Dachau 65 III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.10.2023 gegen den ESV München-Ost mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Forstenried

Doppel: Kobler / Drautz 1:0, Strobl / Sterlemann 0:1 
Einzel: Y. Kobler 0:2, M. Drautz 0:2, R. Strobl 0:2, S. Sterlemann 0:2 

 TSV Hohenpeißenberg
Doppel: Goldbrunner / Vögl 0:1, Kaindl / Plörer 1:0 
Einzel: F. Kaindl 2:0, M. Plörer 2:0, M. Goldbrunner 2:0, D. Vögl 2:0


